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Junger Syrer kommt seinem Traum  

in der Sparkasse ein Stück näher 

Neustrelitz (cb). „In meiner Heimat wollte ich gern 

in einer Bank arbeiten. Doch dann kam der Krieg 

und mein Traum rückte in weite Ferne“, sagt Ayham 

Akesh. Der junge Syrer floh, wie viele andere auch, 

aus seiner Heimatstadt Aleppo. Über 

abenteuerliche Fluchtrouten gelangte er nach 

Europa und fand jetzt in Neustrelitz ein neues 

zuhause. Es ist nicht leicht, seinen Weg in einem 

fremden Land, einer fremden Kultur, zu finden. 

Doch an seinem Traum in einer Bank zu arbeiten, 

hielt Ayham fest. Er recherchierte im Internet und 

bewarb sich bei der Sparkasse Mecklenburg-

Strelitz. Die bot dem 28-Jährigen, der einen 

Bachelor in Wirtschaft hat, zunächst ein Praktikum 

in Neustrelitz an. „Ich fühle mich hier wie in einer 

Firma in meiner Heimat. Die 

Mitarbeiter und auch die Kunden 

sind sehr nett zu mir“, schwärmt 

Ayham Akesh und lächelt. Manchmal 

sucht er noch nach Worten, doch 

der junge Syrer spricht schon sehr 

gut deutsch. Er gehörte immerhin 

zu den drei von fünfzehn 

Schützlingen einer Agentur, die die 

B2-Sprachprüfung  bestanden 

haben. Zur Orientierung: Wer die C2 

erreicht, spricht auf dem Niveau 

eines Muttersprachlers.  

Doch wie geht es mit Ayham Akesh 

nun weiter? Geht sein Traum in 

Erfüllung? Er wird zunächst seine 

Sprachkenntnisse ausbauen. Danach stehen seine 

Chancen auf einen Ausbildungsplatz in der 

Sparkasse wirklich gut. „Wir suchen engagierte 

Azubis“, sagt Personalleiter Mike Bartmann und 

fährt fort: „Für uns ist Ayham Akesh eine kulturelle 

Bereicherung. Wir können voneinander lernen.“     

Wer sich als Bankkaufmann oder Bankkauffrau 

ausbilden lassen möchte, sollte sich vorher wie 

Ayham Akesh bei einem Praktikum ausprobieren. 

Da die Plätze sehr begehrt sind ist es gut, sich 

rechtzeitig zu bewerben. Praktika bietet die 

Sparkasse Mecklenburg-Strelitz vor allem für 

Schüler an. Nähere Infos gibt es unter www.spk-

mecklenburg-strelitz.de. 

 

1 Foto: Ayham Akesh (l.) kam aus Aleppo nach Neustrelitz. Sein Praktikum in der Hauptgeschäftsstelle 

absolvierte er so gut, dass Personalleiter Mike Bartmann gute Chancen für ihn in der Sparkasse sieht. (Foto: 

Carola Biermann) 


